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Gemeindewahlen - Ergebnisse 

Die Gemeindewahlen und auch die konstituierende Sit-

zung sind unkompliziert zu Ende gegangen, was ja offen-

sichtlich nicht mehr selbstverständlich ist. 

 

Die Ergebnisse im Überblick: 

Wahlbeteiligung:  70,8 % ! (Vorarlberg 58,56 %) 

Abgegebene Stimmen: 536 

Gültige Stimmen: 533 

 

Ergebnis der Wahlen: 
 

Gemeindevertretung 

Eugen Hartmann 496 Stimmen 

Joachim Hillbrand 253 

Mathias Posch  229 

Hans-Peter Pfanner 201 

Nicole Pichler  197 

Otto Lorünser  191 

Doris Stroppa  161 

Enrico Schnell  159 

Helmut Graf  146 

Franz Siegele  145 

Mathias Wirbel  145 

Thomas Bargehr 138 

 

Ergebnis der konstituierenden Sitzung: 

Bürgermeister: Eugen Hartmann 

Vizebürgermeister: Hans-Peter Pfanner 

Gemeindevorstand: Mathias Posch, Hans-Peter Pfanner, Eugen Hartmann 
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Ersatzmitglieder 

Angelika Vonbank 130 Stimmen 

Katharina Lorünser 117 

Andreas Furlan  113 

Karlheinz Walch  104 

Sonja Burtscher  102 

Josef Neßler  100 

Bruno Burtscher 94 

Thomas Siegele  92 

Barbara Ertl  89 

Ulrike Vonbank  74 

Bernhard Jäger  47 

Alexander Hubert 45 
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Pumpen- und Thermostat-
ventil-Tauschaktion 2015 

Pumpentauschaktion 
Heizungspumpen arbeiten im Dau-
ereinsatz um das Heizwasser vom 
Heizkessel zu den Heizkörpern o-
der in die Fußbodenheizung zu 
befördern. Hocheffiziente Hei-
zungspumpen reduzieren ganz 
massiv den Stromverbrauch ge-
genüber veralteten Umwälzpum-
pen. 
Der Austausch der alten Heizungs-
pumpe kann auch während der 
Heizperiode durchgeführt werden. 
Er bietet folgende Vorteile bei Ein-
bau einer hocheffizienten Hei-
zungspumpe der Energieeffizienz-
klasse A: 

 Stromverbrauch der Heizungs-
pumpe kann um bis zu 80% 
gesenkt werden 

 Fließgeräusche in der Heizung 
werden reduziert 

 gleichzeitige Überprüfung der 
Laufzeit der Heizungspumpe 

 falls möglich, Durchführung 
eines hydraulischen Abgleichs 

 der Austausch verursacht we-
der Staub noch Lärm 

 der Einbau einer Hocheffizienz-
pumpe rechnet sich bereits 
nach etwa 3 Jahren. 

 

 

 
 
 

Die VKW und die VKW-Ökostrom 
GmbH fördern den Pumpentausch 
mit € 50 je Pumpe (inkl. USt). Zu-
sätzliche Rabattierung durch unse-
ren Installateur Oswald Wachter 
mit € 30 je Pumpe (inkl. USt). 
-> Gesamtvorteil für den Kunden: 
€ 80 je Pumpe (inkl. USt). 
 
 

Förderablauf 
 Kunde/Installateur fordert bei 

der VKW einen Förderantrag an 
(www.vkw.at oder unter T 
05574/9000) 

 Installateur und Kunde füllen 
den Förderantrag aus 

 Kunde schickt ausgefüllten För-
derantrag an die VKW 

 VKW kontiert Gutschrift über 3 
Jahre auf die Stromrechnung 

 Installateur berücksichtigt Ra-
batt (€ 30) auf seiner Rechnung 
sofort. 

 

Voraussetzung 
 Einsatz von Umwälzpumpen 

der Energieeffizienzklasse A 
 Ausführung durch anerkanntes 

GWZ-Installationsunternehmen 
      wie Oswald Wachter Installati-          
      onen in Dalaas. 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe InnerbrazerInnen, 
 
ich möchte mich zuerst ganz herzlich 
für das große Vertrauen, welches mir 
bei der Wahl entgegengebracht wur-
de, bedanken. Ich freue mich sehr 
darüber und das Ergebnis gibt mir 
Ansporn und Auftrieb für die Weiter-
arbeit in den nächsten Jahren - vielen 
DANK! 

Ebenso bedanke ich mich für die rege 
Wahlbeteiligung von über 70 Prozent 
- ein sehr hoher Wert. 

Für den Einsatz im Sinne der Gemein-
de möchte ich ganz besonders jenen 
MandatarInnen danken, welche die 
letzten Jahre in der Gemeindevertre-
tung aktiv mitgearbeitet haben und 
nunmehr der neuen Gemeindevertre-
tung nicht mehr angehören. Sie ha-
ben einen wesentlichen Beitrag zur 
Entwicklung unserer Gemeinde beige-
tragen.  

Hervorgehoben gehört hier - ohne 
dass damit die Leistungen der ande-
ren MandatarInnen geschmälert wer-
den sollen - die langjährige Mitarbeit 
von Josef Nessler, war er doch 25 Jah-
re in der Gemeindevertretung und 20 
Jahre Vizebürgermeister. Josef hat 
maßgeblich die Entwicklungen der 
Gemeinde mitgeprägt und sein Wis-
sen und seine Erfahrung eingebracht. 
Vielen Dank auch dafür, dass du mich 
beim Einstig in mein Bürgermeister-
amt so tatkräftig unterstützt hast! 

Zuletzt möchte ich noch ausdrücken, 
dass ich mich auf die Weiterarbeit 
freue! 

 

Eugen Hartmann 

Bürgermeister 
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Thermostatventil-Tauschaktion 
 
Eine weitere kostengünstige Sparmaßnahme neben 
dem Pumpentausch ist das Auswechseln der alten 
Heizkörperventile gegen Thermostatventile. Ther-
mostatventile halten die Raumtemperatur konstant 
auf dem eingestellten Temperaturniveau und verhin-
dern eine unnötige Erwärmung der Raumtempera-
tur. 
Außerdem reagieren sie auf andere Wärmequellen-
wie zum Beispiel die Sonneneinstrahlung oder die 
Personenwärme in Wohnräumen und drosseln auto-
matisch die Wärmezufuhr durch das Heizsystem. 
 
Vorteile beim Einbau von Thermostatventilen 
 Einsparung der Energiekosten um 20% möglich 
 geringer Anschaffungspreis 
 höherer Wohnkomfort durch stabile Raumtempe- 
      raturen 
 die Investitionskosten amortisieren sich sehr  
      schnell. 
 
Die ersten 100 eingebauten Thermostatventile wer-
den von der Klima- und Energiemodellregion Kloster-
tal mit € 25 je Ventil (inkl. USt.; max. 10 Thermostat-
ventile pro Haushalt) und mit weiteren € 5 pro Ventil 
(inkl. USt.) durch unseren Installateur Oswald Wach-
ter gefördert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________ 
 

Wollen Sie mehr über die Möglichkeiten wissen, wie 
Sie den Stromverbrauch senken und damit die Um-
welt schonen? Sind Sie daran interessiert erneuerba-
re Energien zu produzieren? Haben Sie eine tolle 
Idee für die Klima- und Energiemodellregion Kloster-
tal? Rufen Sie uns an, schreiben oder mailen Sie uns 
- wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Top Qualität, fachlich kompetent, zuverlässig 
• Heizung 
• Biomasse 
• Wärmepumpe 
• Sanitär-Bad 
• Solar 
• Servicebereich 
von der Beratung, individuellen Planung, bis zur Aus-
führung in Neubau, Altbausanierung, Renovierung. 
Ein „ starker Partner“ an Ihrer Seite 
Oswald Wachter, Klostertalerstr. 129 a, 6752 Dalaas 
Tel.-Fax: 05585 / 20106-4; Mobil: 0664 / 150 675 5 
info@wachter-installationen.at 
www.wachter-installationen.at 
_________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 

VKW Kundenservice 
T 05574/9000 
E kundenservice@vkw.at 
I www.vkw.at 
__________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner für Klima- und 
Energiemodellregion Klostertal 
REGIO Klostertal 
Bahnhofstraße 140 
6752 Dalaas 
T 05585/7201-22 
E info@klostertal.org 
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Gemeindehaus  
 

Die Pläne für das neue Gemeindehaus sind 
soweit fertig, sodass die Baueingabe erfolgen 
kann. 
Erdgeschoss 
Ebenerdig zur Straße befindet sich das Ge-
meindeamt mit einem entsprechenden Vor-
platz. Im Gemeindeamt befinden sich die 
Räume für das Bürgerservice, die Buchhal-
tung, das Bürgermeisterbüro, ein Sitzungs-
raum samt Kleinküche sowie Räume für Ko-
pierer, Server, Reinigung und die WC-
Anlagen. 
Das ganze Gebäude wird in einer sehr ökolo-
gischen Bauweise ausgeführt. 
Alle Stockwerke sind mit einem Lift verbun-
den. 
 
Obergeschoss 
Im Obergeschoss befindet sich ein großer 
Musikproberaum, ein kleiner Musikprobe-
raum, die Garderoben und auch die Technik 
ist dort untergebracht (Lüftung). Der Probe-
raum weist eine Raumhöhe von mindesten 4 
Metern auf (Akustik), wird entsprechend mit 
einer Beschattung versehen (Aufheizungs-
gefahr) und auch be- und entlüftet. An der 
Ostseite ist im Gangbereich ein zusätzliches 
Fenster vorgesehen (auf diesem Bild noch 
nicht dargestellt).  
 
 
 
 
Untergeschoss 
Im Untergeschoss befinden sich die Räum-
lichkeiten für die Kinderbetreuung mit einem 
großen, teilbaren Gruppenraum, einem Ess-
raum mit Küche und einem Ruheraum.  
Damit die Räume des Kindergartens und der 
Kinderbetreuung gegenseitig genutzt werden 
können, gibt es einen überdachten Übergang 
zwischen den Gebäuden (auf dem Bild nicht 
dargestellt). 
Ebenfalls neu ist ein Spielplatz im Innenhof, 
direkt vor der Kinderbetreuung. 
Damit bilden Kinderbetreuung, Kindergarten, 
Volks-, Mittel- und Musikschule eine regel-
rechte Bildungseinheit („Bildungscampus“) 
mit vielen Möglichkeiten. 


